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U M R Ü S T A N W E I S U N G

S C H A L L D Ä M P F E R A N L A G E

L I E S E - 4 x V 6 0

f ü r d a s

F L U G Z E U G B E E C H " B A R O N "

Gültig für folgende Baureihen:

Beech E55 Kennblatt Nr. 595
Beech 58 Kennblatt Nr. 2044
Beech 95-55/-A55 Kennblatt Nr. 595
Beech 95-B55 Kennblatt Nr. 595
Beech 95-C55 Kennblatt Nr. 595
Beech 95-D55 Kennblatt Nr. 595

Ausgabe: September 1997

Die Änderung darf erst durchgeführt werden, wenn sich
die durchführende Stelle überzeugt hat, daß nicht bereits
eine Änderung erfolgt ist, die in Verbindung mit dieser
Änderung zu einer Beeinträchtigung der Lufttüchtigkeit des
Luftfahrtzeuges führen kann.
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2. Beschreibung:

Der Schalldämpferanlage LIESE-4xV60 für die o.g. Flugzeugmuster Beech 55, 58 und 95 "Baron"
besteht aus jeweils zwei Schalldämpfern LIESE-V60-B58 pro Triebwerk.
Die Schalldämpfer werden auf den gekürzten Endrohren der Abgasanlage mit jeweils einer Schelle mit
Sicherungsstift befestigt und paarweise mit einer Verstrebung verbunden.
Das Mehrgewicht der geänderten Abgasanlage beträgt ca. 2,4 Kg mit einem Hebelarm von 191 cm.
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3. Umrüstanweisung:

1. Die Endrohre der Abgasanlage gemäß beiliegender Zeichnung ( Seite 3 und 4 dieser Umrüstanweisung )
abtrennen. Die Trennstelle liegt hinter der Doppelschelle der Originalbefestigung. Bis zu den davor
liegenden Biegungen der Endrohre müssen zwei mindestens 60 mm lange parallele gerade Rohrstück
verbleiben. Doppelschelle entfernen.

2. Die Schalldämpfer auf die Endrohre aufschieben und so ausrichten, daß die hinten angebrachten
Aufhängeösen flach in einer Ebene liegen.

3. Für jeden Schalldämpfer das Loch für den Sicherungsstift der Befestigungsschelle ( Teil 2 )
bohren ( Durchmesser 5.2 mm ). Dabei ist darauf zu achten, daß das Loch des Sicherungsstiftes um
ca. 90 Grad zum Spannschlitz der Anschlußmuffe des Schalldämpfers versetzt ist.

4. Die Schalldämpfer ( Teil 1 ) mit der Schelle ( Teil 2 ) und Metallstoppmutter ( Teil 4 ) auf den
Endrohren befestigen.

5. Doppelschelle wieder montieren. Die Doppelschelle greift dabei jeweils über die Anschlußstutzen der
Schalldämpfer und liegt zwischen der Befestigungsschelle ( Teil 2 ) und dem vorderen Stirnblech des
Schalldämpfers.

6. Entlüftungsleitung so verlegen, daß ausreichender Abstand zum Schalldämpfer gewährtleistet ist.
Siehe Übersichtszeichnung auf Seite 4 dieser Umrüstanweisung

7. Beide Schalldämpfer pro Triebwerk mit den Stützstreben ( Teil 5 ) und den Schrauben, Muttern
und U-Scheiben ( Teil 6, 7 und 8 ) gemäß Zeichnung zusätzlich verbinden.

8. Drehzahlmesser gemäß Instandhaltungsanweisungen des Lfz.-Herstellers ausbauen.

9. Drehzahlbereich zwischen 2500 und 2700 U/min mit einem gelben Bogen markieren.
Anmerkung: Die Markierung muß auf der Drehzahlmesserskala erfolgen.

Das Anbringen der Markierung auf der Frontscheibe des Instrumentes
ist nicht zulässig.

10. Drehzahlmesser gemäß Instandhaltungsunterlagen des Lfz.-Herstellers einbauen.

11. Standlauf durchführen.

12. Schalldämpfer unter Zusatzausrüstung im Ausrüstungsverzeichnis eintragen.
Masse = 2,4 Kg bei 191 cm.

13. Durchführung der Umrüstung prüfen und im Bordbuch bestätigen.

4. Schwerpunkt und Masse:
Auf Grund des geringen Mehrgewichtes von 2,4 Kg und der vernachlässigbaren Schwerpunkts-
verschiebung ist keine neue Schwerpunktwägung und keine Änderung des Wägeberichtes
erforderlich. Die Schalldämpferanlage ist im Ausrüstungsverzeichnis mit 2,4 Kg und einen Hebelarm von
191 cm aufzunehmen.
5. Flughandbuch:
Zur weiteren Verringerung der Lärmemission im Steig- und Reiseflug wird die max. Dauerleistung durch
Reduzierung der max. Dauerdrehzahl auf 2500 U/min begrenzt.
Alle erforderlichen Informationen für den Betrieb des Flugzeuges Beech 55, 58 und 95 "Baron" mit der
Schalldämpferanlage LIESE-4xV60 und auf 2500 U/min reduzierter max. Dauerdrehzahl sind im
beiliegenden Anhang zum Flughandbuch enthalten und zu beachten. ( Seite 6 und 7 dieser
Umrüstanweisung )
6. Wartung:
Zur Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit wird eine periodische Kontrolle der Schalldämpferanlage
vorgeschrieben. Die Wartungsanweisung ( Seite 5 dieser Umrüstanweisung ) ist zu beachten und den
Wartungsunterlagen des Flugzeuges beizulegen.
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7. Übersichtszeichnung:
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7. Übersichtszeichnung ( Seite 2 ):



Hermann LIESE FLUGTECHNIK Wartungsanweisung
Truderingerstr. 2 Beech 55, 58 und 95 "Baron"
D-82008 UNTERHACHING für die
Tel.: 089 6113249 Schalldämpferanlage LIESE-4xV60
FAX: 089 61501647

Allgemeines: Dieses Flugzeug ist mit einem Schalldämpfer LIESE-4xV60 ausgerüstet.
Zur Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit sind, nach jeweils 50 Flugstunden,
die folgenden Wartungspunkte zu beachten.

W A R T U N G A N W E I S U N G

50 h Kontrolle:

1. Jeweils beide Schalldämpfer, durch Lösen der Schellen und der hinteren
Verbindung, demontieren.

2. Sichtprüfung der Schalldämpfer durch die Ein- und Auslaßöffnung
auf Fremdkörper, Rißbildung und Verformungen.

Die durch die Öffnungen sichtbaren Halbrohre der
Dämmelemente dürfen keine Verbiegung in oder
gegen die Strömungsrichtung aufweisen.

2.1. Im Falle einer Beschädigung, ist der Schalldämpfer zur
Reparatur an die

Firma BITZ-Flugzeugbau GmbH
Ullrichsmahd 22 - 30

86179 AUGSBURG
zu schicken.

3. Schalldämpfer mit Hilfe der Schellen und der hinteren Verbindung
wieder montieren.

Bei der Feststellung von sicherheitsrelevanten Schäden ist die

Firma Hermann LIESE FLUGTECHNIK
Truderingerstr. 2

82008 UNTERHACHING
Tel.: 089/6113249 FAX: /61501647

umgehend zu benachrichtigen.
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